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Dachau – Den Welt- und Euro-
pameistertitel in der Mäd-
chen-15-Konkurrenz hat Koha-
ru Itagaki bereits gewonnen.
Die Jagd nach einer Goldme-
daille bei den Deutschen Ein-
zelmeisterschaften im Mäd-
chen-19-Wettbewerb verlief für
die 16-Jährige am Wochenende
in der Messehalle Erfurt nicht
erfolgreich. Sowohl im Einzel
als auch imDoppelmusste sich
die Nummer drei des Tischten-
nis-Bundesligisten TSV Dachau
65mitSilberzufriedengeben.
In der Einzel-Konkurrenz

meisterte die an Position eins
gesetzte Itagaki die Gruppen-
phase zunächst souverän und
ohne Satzverlustmit drei Erfol-
gen.AuchinderEndrundestell-
te Itagaki ihre Ambitionen auf
denDM-Titelmitzweiweiteren
3:0-Siegen eindrucksvoll unter
Beweis. Lediglich im Viertelfi-
nale gegen Minh-Thao Nguyen
(SU Neckarsulm) musste die
TSV-Starterin lange Zeit kämp-
fen,umdenfünftenDurchgang
mit11:7 siegreichzubeenden.
ImEndspielkameswieschon

im Vorjahr an gleicher Stelle

zum Duell mit Lorena Morsch
vom Liga-Konkurrenten TSV
1909 Langstadt. In einem hoch-
klassigen Finale hatte Koharu
Itagaki trotz gewonnenem ers-
ten Satz am Ende mit 11:4, 6:11,
11:13 sowie 8:11 das Nachsehen
undkonntedamit die erfolgrei-
che Titelverteidigung der Hes-
sin nicht verhindern. „Das war
einoffenesMatchund fürmich
ein 50:50-Spiel“, berichtete
Dachaus Cheftrainer Alexan-
der Yahmed. „Lorena spielt bei
demTurnier immergut.“
Im Hinblick auf die U21-Euro-

pameisterschaften in zwei Wo-
chen in Cluj-Napoca (Rumäni-
en) und den Mädchen-19-Euro-
pameisterschaften im nächs-
ten Monat im portugiesischen
Gondomar trat Itagaki bereits
in Erfurt mit Abwehrspielerin
Lisa Wang vom 1. FC Saarbrü-
cken im Doppel an. Das Duo
harmonierte auf Anhieb sehr
gut. Der Siegeszug wurde erst
im Finale von Josephina Neu-
mann (TTCBerlin eastside) und
Lorena Morsch mit 9:11, 7:11 so-
wie9:11gestoppt.Trotzderdeut-
lichen Niederlage sah Yahmed

„ein interessantes Doppel für
dieZukunft“.
Deutlich früher war das Tur-

nier für die zweite TSV-Starte-
rin imMädchen19-Feld, Zoe-Lo-
reen Sommer, beendet. Der
Youngster aus der Damen-Re-
serve schied bereits in der Ein-
zel-Gruppenphase aus. Ein 3:0-
SieggegenLeniHeckel (TTCBe-
rus) reichte nicht aus, da sie die
weiteren Partien gegen die an
Position drei gesetzte Eireen
Elena Kalaitzidou (Borussia
Düsseldorf) und Fastyna Ste-
fanska (SV Schott Jena) ohne

Satzgewinn verlor. Im Doppel
an der Seite von Melissa Bill
(TSV Oberstdorf) kam das Aus
gleich in der ersten Runde ge-
gen Laura Klimek (SG RW Bü-
chenberg) und Christin Hin-
tersdorf (TV 1868 Bad Orb) mit
12:14 im fünften Abschnitt. Im
MixedmusstensichZoe-Loreen
Sommer und Lars Kossubek
(DJK SB Landshut) in der zwei-
tenRundeden anPosition zwei
gesetztenEireenElenaKalaitzi-
dou und Friedrich Kühn von
Burgsdorff (Post SV Gütersloh)
geschlagengeben. mast

Zweimal im Endspiel der „Deutschen“ gestoppt
TISCHTENNIS 1865-Megatalent Koharu Itagaki (16) muss sich bei Mädchen-19-Wettbewerb mit Silber zufrieden geben

Landkreis – Die Landkreis-
Leichtathleten bewährten sich
bei den offenenMeetings inRe-
gensburg und Friedberg mit
Spitzenplätzen und starken
Leistungen.
Mit Top-Athleten aus17Natio-

nen war die zweitägige Spar-
kassen-Gala in Regensburg
auch heuer wieder sehr stark
besetzt. Im Universitätsstadion
zeigte die Dachauerin Emilia
Kindermann erneut ihre Stär-
ken in den Sprint-Wettbewer-
benderweiblichen JugendU20.
Im Trikot der LG Stadtwerke
München spurtete die 18-Jähri-
ge bereits im 100 Meter-Vorlauf
auf klangvolle 11,76 Sekunden.
Damit steigerte sie ihren per-
sönlichen Rekord um ganze 9
Hundertstelsekunden. Im Fina-
le dieses Gala-Rennens erreich-
te sie nach 11,92 Sekunden das
Ziel und wurde damit Siebte.
NichtzuschlagenwarhierLena
Anochili vom Hamburger SV
mit11,40Sekunden.
Damit unterbot Kindermann

auchgleichzweiMaldasDM-Li-
mitvon12,40Sekundenklar. Im
200-Meter-Lauf musste sie sich
mit dem neunten Rang trotz
schneller 24,56 Sekunden be-
gnügen und erfüllte auch hier

die DM-Norm von 25,40 Sekun-
den. Der Sieg ging an Paula
Springstein vom Ostsee-Sprint-
und Laufteam Rostock mit
23,74 Sekunden. In der deut-
schen Jahresbestenliste ist die
Dachauerinnunauf demelften
Platz über 100 Meter sowie auf
Rang14über200Meter.
Im Zuge ihrer schnellen 100

-Meter-Zeit wurde sie auch für
einen ersten Test in der deut-
schen 4 x 100 Meter-National-
staffel der Jugend U20 berufen:
Allerdings musste das Team
nach einemWechselfehler auf-
geben.
DieDachauerinMelanieGres-

serginginderOberpfalz-Metro-
pole ebenfalls an den Start, im
Trikot des SWC Regensburg. In
den starken Feldern hatte die
24-Jährige zwar keine Chance
auf einen absoluten Spitzen-
platz, allerdings unterbot sie
die Qualifikationsleistungen
von13,10Sekundenüber100Me-
ter und 26,70 Sekunden über
200 Meter für die bayerischen
Titelkämpfe ohne Probleme.
Im 100-Meter-Lauf der Frauen
erreichte sie dann als Zwölfte
das Ziel mit einem neuen per-
sönlichen Rekord von 12,15 Se-
kunden hinter der siegreichen

PaulineWinkler vomDresdner
SCmit11,66Sekunden (1.).
Auf der 200 Meter-Strecke

musste sie sich mit dem 39.
Rang begnügen: Auch hier ver-
buchte sie eine neue Bestzeit
mit 25,32 Sekunden hinter
SvenjaPfetschvonMunichAth-
leticsmit23,14Sekunden (1.).

Beim offenen Sportfest am
vergangenen Sonntag in Fried-
berg waren die Werfer des TSV
Eintracht Karlsfeld im Einsatz.
Im Trikot der LG Kreis Dachau
feierte Sebastian Oberbauer
den Sieg im Diskuswurf der
Männer: Seine 2-Kilogramm-
Scheibe floghier auf glänzende

37,86Meter, damit lag er knapp
vor Simon Kastner von der
SpVgg Auerbach/Streitheim
mit 36,39 Metern. Im Speer-
wurf sicherte sichder21-Jährige
Zweitermit48,18Meternhinter
dem favorisierten Stefan Wag-
ner von der LG Neu-Ulm mit
49,99Meter (1.).
Im Kugelstoß-Finale wurde

sein 52-jähriger Vater Peter
Oberbauer Dritter mit exakt
10,00 Metern, hinter Simon
Kastner mit 12,05 Meter. Ledig-
lich aufgrund seines schwäche-
ren zweiten Versuchs verfehlte
der Karlsfelder Routinier damit
den leistungsgleichen zweiten
Rang.
Gleich zwei Mal stand Sara

Amthor auf dem begehrten Po-
dest in der weiblichen Jugend
U18. Die 16-Jährige glänzte im
Speerwurf mit starken 33,22
Metern und verbuchte damit
denzweitenPlatzhinterAmina
Landmann vom gastgebenden
TSVFriedbergmit36,13Metern.
Im Kugelstoßen schaffte sie

einen neuen persönlichen Re-
kordmit9,81Meternund lande-
te ebenfalls auf dem zweiten
Rang. Der Sieg ging hier an No-
ra Körber vom TSV Schwab-
münchenmit11,27Metern. lus

Spitzenzeiten undWeiten: DM-Norm geknackt
LEICHTATHLETIK Podestplätze für Landkreisathleten bei offenen Meetings in Regensburg und Friedberg

Zweite imSpeerwurf und imKugelstoßen inderU18: SaraAmt-
hor vom TSV Eintracht Karlsfeld trat in Friedberg an. LUS
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Haimhausen
Hebertshausen

Mehrfamilienhaus
imAusschussThema

Haimhausen – Eine Sitzung
des Bau-, Planungs- und Um-
weltausschusses Haimhausen
findet amDienstag, 16. Juni, im
SitzungssaaldesMehrzweckge-
bäudes statt. Dabei geht es um
einen Antrag auf Vorbescheid
zumNeubau eines Mehrfamili-
enhauses mit Garagen und ei-
nen Antrag auf Baugenehmi-
gung zum Neubau eines Einfa-
milienhauses mit Doppelgara-
ge,beides inHaimhausen. dn

Ausstellung
derSchröders

Haimhausen –DieAusstellung
„Aquarell imGarten“ der Fami-
lie Schröder findet heuer am
Sonntag, 28. Juni, zwischen 11
und 18 Uhr an der Dorfstraße 8
inHaimhausenstatt. dn

IN KÜRZE

Haimhausen – Der Zweckver-
band Jugendarbeit inHaimhau-
sen kümmert sich mit viel
Herzblut um die Gestaltung
von Spielplätzen. In Haimhau-
sen ist der Abenteuerspielplatz
das Paradies für Kinder und Ju-
gendliche, die sich dort in vie-
len verschiedenen Formen aus-
toben können. Nun bekommt
das zentrumsnahe Gelände
noch einen Bereich für Klein-
kinderdazu.
Dieser Bereich für Kleinkin-

der bis zu drei Jahren war ein
Wunsch des Zweckverbandes,
weil man für die Altersklasse
bisher nichts hatte. Die Gele-
genheit ergab sich nun durch
die Umgestaltung des Rodelhü-
gels, der eine Dirt-Line (wir be-
richteten) dazu bekam. Am Fu-
ße des Hügels wurde nun eine
bishernichtgenutzteFlächeals
Kleinkinderspielplatzgestaltet.
Dieser enthält eine Nestschau-
kel und ein lustiges Rutschen-
haus.
Dazu wurde eine Holzpalme

gestaltet und ausreichend Sitz-
plätze für Eltern oder Groß-
eltern geschaffen. Jetztmüssen
nurnochnebendemSpielplatz
die Bäume wachsen, die künf-

tig im Sommer den Schatten
spenden. Mit diesem Bereich

und der Dirt Line deckt man
nunaufdemtollenGeländealle

Altersschichten bei Kindern
undJugendlichenab. nb

Spielplatz ist jetzt komplett
Spielmöglichkeiten für Kleinkinder in Haimhausen geschaffen

DerAbenteuerspielplatz inHaimhausen ist jetzt auchmit einemeigenenBereich fürKleinkin-
der versehen. NB

Ampermoching – Einen Halb-
tagsausflug zum Botanischen
Garten in Augsburg organisiert
der Obst- und Gartenbauverein
AmpermochingamSamstag,11.
Juli. Abfahrt ist um 12 Uhr am
Maibaum Ampermoching, die
Busfahrt einschließlich Eintritt
und Führung kostet 30 Euro.
Anmeldeschluss ist der heutige
Freitag, 12. Juni, bei Christl
Straub, unter der Telefonnum-
mer 0 81 39/72 81 und Gerda
Schiller, unter Telefon 0 81 39/
71 43. dn

Botanischer
Garten als Ziel

Schwabhausen – Das für den
morgigen Samstag in Schwab-
hausen geplante Kreisfinale
des Merkur CUP findet nicht
statt. Angesichts des schreckli-
chen Busunglücks im Land-
kreis Dachau hat Merkur CUP-
Gesamtleiter Uwe Vaders das
regionale Highlight für die
neun- und zehnjährigen Nach-
wuchsfußballer abgesagt. Es
soll in zwei Wochen, am 27. Ju-
ni, nachgeholt werden. Jugend-
leiter Mirco Tomic des TSV
Schwabhausen unterstützt die-
seEntscheidung.
Bei dem tragischen Busunfall

in Ampermoching starb ein
Kind; eine Lehrerin erlitt
schwere Verletzungen, und 26
Grundschulkinder wurden
teils schwer verletzt. Vor die-
sem Hintergrund ist ein Nach-
wuchs-Fußballfest fehl am
Platz.
Vaders begründet seine Ent-

scheidung mit tiefem Mitge-
fühl:„Wirwollenjetztnichtun-
mittelbar nach diesem trauri-
gen Ereignis zu einem großen
Fußballfest aufrufen. Stattdes-
sen möchten wir jener Familie
unser tiefstes Beileid ausspre-
chen, die ein strahlendes Kin-
derlachenverlorenhat.“ dn

Nach Busunglück:
Merkur CUP

wurde abgesagt

Haimhausen – Die Vergabe
von Bauleistungen für das Kin-
derhaus am Abenteuerspiel-
platz steht erneut zur Beratung
an, wenn der Gemeinderat
Haimhausen am Donnerstag,
18. Juni, zusammentritt. Dane-
ben gibt es einen Bericht zum
BaudesKinderhausesamAben-
teuerspielplatz, für das auch
die Bauleistungen vergeben
werden. Und eine neue Verein-
barung zur Nutzung des
Schwimmbads Oberschleiß-
heim wird abgeschlossen. Be-
ginn im Sitzungssaal desMehr-
zweckgebäudes:19.30Uhr. dn

Rat berät über
das Kinderhaus


